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Nr. 1/2010 | Sonntag, 25. Juli 2010

Gründungsvollversammlung der Jusos 

Greifswald
Antragsbuch

Liebe Genossinnen, liebe Genossen, liebe Freunde,

ihr  habt sicher  alle  sehnsüchtig  darauf  gewartet,  jetzt  ist  es da: das Antragsbuch zur 

Gründungsvollversammlung der Jusos Greifswald.

Hier nochmal alle wichtigen Daten:

Termin: 30.07.2010

Ort: St.Spiritus, Galerie

Beginn: 09.00 Uhr

Ein  paar  Anmerkungen:  Wir  benötigen  freiwillige  Genossinnen  und Genossen  für  das 

Präsidium  und  die  MPZK.  Ich  bitte  hiermit  noch  einmal  darum,  dass  sich  für  diese 

Aufgaben jemand findet, sonst können wir die Sitzung nicht durchführen. 

Das  Präsidium  muss  die  Sitzung  leiten,  dazu  gehören:  Protokollieren  (Ergebnisse 

reichen), Redeliste führen und Diskussion leiten. 

Die  MPZK ist  dafür  da bei  den  Wahlen  auszuzählen  und  die  Ergebnisse  bekannt  zu 

geben.

Beides Erfahrungen, die man unbedingt mal gemacht haben muss!

Viel Spaß beim lesen, Änderungsanträge schreiben und sich die Köpfe heiß debattieren.

Mit sozialistischen Grüßen An
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Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung + Formalia

a. Beschluss der Tagesordnung

b. Beschluss der Geschäftsordnung

c. Wahl eines Präsidiums

d. Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission

4. Antragsberatung – AG Greifswald

a. Beschluss zur Gründung der AG Jusos Greifswald

b. Sonstige Anträge

5. Wahlen

a. Festlegung der Zahl der BeisitzerInnen im AG Vorstand

b. Wahl des AG Vorstandes

6. Nominierungen

a. Vorstellung Patrick Dahlemann, mit Aussprache

7. Schlusswort des gewählten AG Vorstandes

PAUSE
8. Antragsberatung – Juso-Hochschulgruppe

9. Wahlen

a. Wahl des JHG-Sprechers oder der JHG Sprecherin

b. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierteb zum

Bundeskoordienierungstreffen der JHG'n

11. Schlusswort des gewählten Sprechers oder der gewählten Sprecherin der JHG

12. Ende der Vollversammlung
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Geschäftsordnung 

I. Stimm- und Rederecht

(1) Stimmberechtigt sind alle anwesenden Mitglieder der SPD Greifswald unter 
35 Jahren.

(2) Rederecht haben auf der Vollversammlung alle anwesenden 
Jungsozialistinnen und Jungsozialisten, sowie anwesende Gäste.

II. Beschlussfähigkeit

(1) Die Vollversammlung ist beschlussfähig, wenn fristgerecht

eingeladen wurde.

III. Konstituierung

(1) Die Vollversammlung beschließt eine Geschäftsordnung, eine

Tagesordnung und wählt eine Mandatsprüfungs- und Zählkommission,

sowie ein Präsidium.

IV. Mandatsprüfungs- und Zählkommission

(1) Die MPZK muss mindestens drei Mitglieder umfassen, die kein Amt

ausüben. Die Kommission sollte quotiert sein.

(2) Die Mandatsprüfungs- und Zählkommission erstattet nach erfolgter

Mandatsprüfung Bericht vor der Vollversammlung.

V. Präsidium

(1) Das Präsidium der Vollversammlung setzt sich aus mindestens drei

Personen zusammen, die Juso-Mitglieder sein müssen.

(2) Ein Mitglied des Präsidiums leitet die Vollversammlung.

(3) Kandidiert ein Mitglied des Präsidiums für die auf der

Vollversammlung anstehenden Wahlen, so muss die Leitung des

entsprechenden Tagesordnungspunktes an ein Mitglied des Präsidiums

übergeben werden, das nicht kandidiert. Es besteht darüber hinaus die

Möglichkeit, für diesen Tagesordnungspunkt zusätzliche Mitglieder in das

Präsidium zu wählen.

(4) Das Präsidium ist während der gesamten Vollversammlung auf Antrag

einer/s Stimmberechtigen mit einfacher Mehrheit abwählbar.
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VI. Beschlüsse

(1) Wenn die Richtlinien des Juso-Kreisverbandes Greifswald-

Ostvorpommern oder diese Geschäftsordnung nichts anderes aussagen,

werden Beschlüsse der Vollversammlung mit einfacher Mehrheit

gefasst, d.h. zur Annahme eines Antrages sind mehr Ja- als Nein-

Stimmen erforderlich. Andernfalls gilt der Antrag als abgelehnt.

VII. Redezeit

(1) Die Redezeit beträgt fünf Minuten. Über Ausnahmen entscheidet die

Vollversammlung.

(2) Antragsteller/inne/n ist eine längere Redezeit eingeräumt.

VIII. Redeliste

(1) Die Redeliste auf der Vollversammlung ist quotiert. Während der

Debatte werden eine weibliche und eine männliche Redeliste erstellt.

Frauen und Männer erhalten abwechselnd in der Reihenfolge ihrer

Meldung das Wort.

(2) Die Redeliste kann auf mehrheitlichen Beschluss aller stimmberechtigten

Frauen geschlossen werden.

IX. Anträge

(1) Anträge werden in der Reihenfolge ihrer Nummerierung in den

Antragsunterlagen behandelt. Über Ausnahmen entscheidet die

Kreisvollversammlung.

(2) Änderungsanträge zu den fristgemäß eingegangenen Anträgen müssen

spätestens zu Beginn des entsprechenden Tagesordnungspunktes dem

Präsidium schriftlich vorliegen.

(3) Initiativanträge können nur beraten werden, wenn sie spätestens zu

Beginn des entsprechenden Tagesordnungspunktes dem Präsidium

schriftlich vorliegen und von mindestens fünf Stimmberechtigten

unterstützt worden sind.

(4) Bei der Antragsberatung erhält zunächst die/der Antragsteller/in das

Wort. Die Aussprache wird, so gewünscht, eröffnet. Zwischenfragen

müssen von der/dem Redner/in zugelassen werden. Diese müssen als
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Fragen erkennbar sein und dürfen nicht länger als eine halbe Minute

dauern. Fragen werden durch Stehen angezeigt.

(5) Nach der Antragsberatung wird zunächst über die vorliegenden

Änderungsanträge abgestimmt, sofern diese nicht von der/dem

Antragsteller/in übernommen werden. Zum Schluss wird über den

gesamten, eventuell durch angenommene Änderungsanträge

veränderten, Antrag abgestimmt.

X. Anträge zur Geschäftsordnung

(1) Anträge zur Geschäftsordnung werden mündlich gestellt.

Geschäftsordnungsanträge sind z.B. Verfahrensfehler, Schluss der

Redeliste, Ende der Debatte.

(2) Geschäftsordnungsanträge werden sofort behandelt, jedoch nicht

während einer Rede.

(3) Neben der/dem Antragsteller/in dürfen maximal je eine/r für und gegen

den Geschäftsordnungsantrag sprechen. Die Redezeit ist in diesem Falle

auf maximal zwei Minuten begrenzt. Im Anschluss daran wird

abgestimmt.

(4) Wird bei einem Geschäftsordnungsantrag auf eine Gegenrede verzichtet,

gilt dieser Antrag als angenommen.

(5) Eine formale Gegenrede ist möglich.

(6) Bei Antrag auf Ende der Debatte werden die noch auf der Redeliste

stehenden Redner/innen nicht mehr berücksichtigt.

(7) Bei Antrag auf Schluss der Redeliste muss diese vor der Abstimmung

verlesen werden.

XI. Persönliche Erklärungen

(1) Persönliche Erklärungen sind nur nach Ende der Debatte möglich.

XII. Rauchverbot und Alkoholverbot

(1) Im Plenum darf nicht geraucht werden.

(2) Im Plenum darf kein Alkohol getrunken werden.

XIII. Schlussbestimmungen

(1) Bei Streitfragen über die Auslegung der Geschäftsordnung entscheidet
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das Präsidium.

(2) Die Geschäftsordnung wird mit einfacher Mehrheit der Stimmberechtigen

beschlossen und kann mit 2/3-Mehrheit der Stimmberechtigten geändert

werden.
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Anträge zur Vollversammlung der Jusos Greifswald

A1

Gründung der Arbeitsgemeinschaft der Jusos Greifswald

Antragssteller: Kreisverband der Jusos Greifswald-Ostvorpommern

Die Jusos Greifswald mögen beschließen:

Die  Jusos  Greifswald  konstituieren  sich  nach  III  Abs.  1  und  VI  Abs.  1  der 

Richtlinien  der  Jusos  Greifswald-Ostvorpommern  als  Arbeitsgemeinschaft  der 

Jusos.

Begründung:

Diese Maßnahme ist Teil des Fusionsprozesses mit den Jusos UER und wurde 

bereits ausführlich besprochen. 
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A2

Arbeitsprogramm der Jusos Greifswald 

Antragssteller: Stephan Schumann

Die Jusos Greifswald mögen beschließen:

In den letzten Jahren, seit Ende 2007, sind die Jusos Greifswald zur zweitgrößten 

Gliederung  innerhalb  der  Jusos  MV  geworden.  Der  Mitgliederschub  vor 

zweieinhalb  Jahren  brachte  neue  Aktivität,  welche  gestützt  durch  engagierte 

Neumitglieder, eingewanderte Jusos, die schon in ihrer Heimat gearbeitet hatten 

und ein Stamm von Genossinnen und Genossen, die schon länger in Greifswald 

sind. 

Die Jusos Greifswald sind an einem neuen Punkt  angelangt.  Noch vor  einem 

halben Jahr wurde der Verband von Leuten bestimmt, die schon lange Mitglied 

der Jusos sind und über viel Erfahrung in der Arbeit bei den Jusos und hier vor Ort 

verfügen. Mittlerweile befinden wir uns in einer   Umbruchsituation. Neue Leute 

haben Verantwortung übernommen.

Wenn die Jusos Greifswald auf Dauer Erfolg haben sollen, muss der angedeutete 

Prozess  weiter  gehen.  Das  Ziel  „Stabilisierung  des  Verbandes“  ist  noch  nicht 

erreicht. Um den Verband und die Arbeit zu erhalten, wird es notwendig, dass der 

„Generationswechsel“ gut überstanden wird. In Teilen ist das bereits erfolgreich 

passiert, an anderer Stelle steht es allerdings noch aus.

Hierzu gehört auch eine stärkere Vernetzung des Verbandes mit anderen Ebenen 

(Juso-Landesverband),  Gliederung  der  Partei  (SPD  Greifswald)  und 

BündnispartnerInnen. Wir müssen uns noch besser anbinden und angebunden 

bleiben.  Hinzu  kommt,  dass  das  nutzen  der  dortigen  Ressourcen  für  unsere 

(Weiter)bildung einen unschätzbaren Wert darstellen.

Wenn wir  dies meistern,  können wir  erleben,  dass die Jusos in Greifswald zu 

einer Konstanten werden.

Inhaltliche Weiterentwicklung

Die Jusos sind ein politischer Verband. Politische Bildung ist ein zentraler Begriff 

unserer  Arbeit.  Um dem Gerecht  zu werden,  soll  die  Auseinandersetzung  mit 

Inhalten in Zukunft eine deutlich größere Rolle einnehmen. Sie ermöglicht auch 

eine stärkere  Vernetzung durch  das  Einbinden von  Vorfeldorganisationen,  wie 

das mit der AWO bereits passiert ist. 
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Das letzte halbe Jahr hat gezeigt, dass die momentane Sitzungsstruktur dafür 

hinderlich ist. Nur eine Stunde ist für tiefer gehende Debatten zu wenig und sorgt 

dafür, dass die Referentinnen und Referenten stark durch alles hetzen müssen. 

Von den zwei AG Sitzungen im Monat soll  mindestens eine ausschließlich für 

inhaltliche Debatten und politische Bildung da sein. Zusätzlich wird versucht, ob 

es  der  Debatte  zuträglich  ist,  wenn  wir  uns  auf  ein  Thema  im  Monat 

konzentrieren. In Abstimmung mit den Interessen der Mitglieder wird der neue 

AG Vorstand  eine  Abfrage  nach Themen durchführen  und einen Plan  für  das 

neue Semester entwickeln, was wann und durch wen vorgetragen besprochen 

wird.  Als  ein  Punkt  steht  noch  die  Auseinandersetzung  mit  kommunalen 

Finanzen, sowohl unter technischen als auch unter politischen Aspekten.      

Verhältnis zum Kreisverband

Eine wichtige Frage der nächsten Zeit wird das Zusammenwachsen der SPD SVP 

sein.  Was  für  die  Jusos  daran  das  wirklich  bedeutende  sein  wird,  ist  das 

Verhältnis  der AG Greifswald zum Jusos-KV und die Zusammenarbeit  mit  den 

Jusos  UER.  Die  strukturellen  Unterschiede  sind  enorm.  Wir  sind  ein  von 

Studierenden  dominierter  Verband,  der  hauptsächlich  aus  Leuten  besteht  die 

nicht aus MV kommen. Hauptbetätigungsfeld war bisher Hochschulpolitik.  Die 

Prioritäten  der  Genossinnen  und  Genossen  vom  platten  Land  liegen  da  klar 

anders. Für das Zusammenwachsen der neuen Struktur wird es nötig sein, dass 

wir Rücksicht nehmen. Greifswald kann der Motor der Jusos SVP werden. Wir 

werden die dominante Größe. Das ist ein Fakt, mit dem wir vorsichtig umgehen 

müssen. Wir werden alles tun, damit das Projekt Jusos SVP ein Erfolg wird.   

Planung für die nächste Zeit 

Auf  dem  Planungswochenende  wurden  einige  Sachen  besprochen,  die  im 

nächsten Semester durchgeführt werden sollen. Es geht vor allem darum diese 

Projekte zum Erfolg zu bringen. Wenn wir das schaffen, haben wir einen großen 

Schritt nach vorne gemacht. Es geht um:

1.) eine stärkere Arbeit gegen Rechts,

2.) die Begleitung und Unterstützung der Proteste gegen den Castor-

Transport nach Lubmin,

3.) Film Abende, sowie

4.) eine größere Sportveranstaltung.

Hinzu kommt, was oben angesprochen wurde:
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5.) die Monatliche Auseinandersetzung mit einem Thema - im Oktober 

beginnend mit Kommunalen Finanzen.

6.) die Vollversammlung zur Gründung der Jusos SVP.
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A3

Festlegung eines Jahresterminplan der Jusos Greifswald

Antragssteller: Philipp Klein

Die Jusos Greifswald mögen beschließen:

Es gibt einen Terminplan der Jusos Greifswald. Der Terminplan stellt das  grobe 

Grundgerüst der Jahresplanung dar. Die verschiedenen Veranstaltungen werden 

durch den Vorstand und durch interessierte Mitglieder organisiert. Die genauen 

Termindaten legt der Vorstand fest.

Der Terminplan besteht aus:

• Sommerfest

• Planungstag (spätestens 3 Wochen vor Ende des Semesters)

• Semestereinstand SS / WS

• wenn möglich eine gemeinsame Fahrt (ins Umland; Besuch andere Jusos 

in MV; etc; noch zu ergänzen)

• Kreisvollversammlung (viertes Jahres-Quartal)

• Planungstag (StuPa-Wahlen)

• Weihnachtsfeier/Jahresabschlußfeier

• Planung der Erstsemesterwoche

Begründung:

Es  soll  ein  verbindliches  Termingerüst  entstehen.  Die 

Veranstaltungen/Treffen/Feste  sollen  zu  einer  festen  Institution  der  Jusos 

Greifswald werden. An
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A4

Neues NPD-Verbotsverfahren

Antragssteller: Timo Schönfeldt

Die Jusos Greifswald mögen beschließen:

Die  Jusos  Greifswald-Ostvorpommern  fordern  die  Bundesregierung  auf,  ein 

erneutes  NPD-Verbotsverfahren  nach Art.  21  II  GG i.V.m.  §§ 13 Nr.  2,  43 ff. 

BVerfGG anzustreben.

Begründung:

Das  sich  die  NPD  immernoch  als  legitime,  politische  Partei  betrachtet,  ist 

aufgrund ihrer Inhalte und der Geschichte ihrer Ideologie untragbar.

Der  Zweck  eines  Verbotsverfahren  soll  es  sein,  die  organisatorischen, 

personellen und finanziellen Strukturen der NPD zu zerschlagen.
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A5

Segeln als Sportfach in Schulen der Hanse- und Universitätsstadt Greifswald

Antragssteller: Philipp Klein

Die Jusos Greifswald mögen beschließen:

Die Jusos setzen sich für das Ziel ein, dass den Schülerinnen und Schülern der 

Hansestadt und Universitätsstadt Greifswald die Möglichkeiten gegeben werden, 

während  ihrer  Schulzeit  das  Segeln  zu  erlernen.  Die  Schulen  sollen,  in 

Zusammenarbeit mit Segelschulen, Segelkurse anbieten.

Begründung: 

Die Schülerinnen und Schüler werden an der schönen Ostseeküste groß. Es muss 

ihnen die Möglichkeit gegeben werden, diese Küstensportart zu betreiben. Beim 

Segeln kommt es auf verschiedene Fähigkeiten an. Unter anderem stärkt das 

Segel die Teamworkfähigkeit der Schülerinnen und Schüler. Teamworkfähigkeit 

ist in der heutigen Zeit immer wichtiger, darum ist es gut wenn Schülerinnen und 

Schülern dieses Fähigkeit spielerisch beim Segeln erlernen. 
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Anträge zur Vollversammlung der JHG Greifswald

JHG1

Ablehnung des Stipendienprogrammes der Bundesregierung

Antragssteller: Timo Schönfeldt

Die Jusohochschulgruppe Greifswald möge beschließen:

Die  Juso-Hochschulgruppe  Greifswald  lehnt  das  von  der  Bundesregierung 

geplante  "Nationale  Stipendienprogramm"  ab.  Wir  fordern  eine  Reform  des 

Bundesausbildungsförderungsgesetz  (BAföG),  mit  Ziel  einer  verbesserten 

Unterstützung  von  bedürftigen  Studierenden  und  einer  grundsätzlichen 

Aufhebung der Anspruchsbemessung anhand des Einkommens der Eltern.

Begründung:

Das  nationale  Stipendienprogramm  kann  nicht  der  Ersatz  für  eine 

flächendeckende  Verbesssung  der  Förderung  durch  das 

Bundesausbildungsförderungsgesetz  (BAföG)  sein.  Es  kommt  nur  den 

Studierenden zugute,  welche sich schon jetzt  in einer finanziell  abgesicherten 

Situation befinden und gute Leistungen bringen können, da sie nicht neben dem 

Studium noch einer  Erwerbstätigkeit  nachgehen  müssen.  Studierende welche 

bedürftig  sind,  haben  häufig  nicht  die  Möglichkeit  herausragende 

Studienleistungen  zu  erbingen,  da  sie  neben  dem  Studium  noch  einen  Job 

nachgehen müssen.

Des Weiteren ist zu kritisieren, dass dieses Stipendienprogramm zur Hälfte durch 

die  Wirtschaft  finanziert  werden  soll.  Die  Hochschulen  müssten  aktiv  Arbeit 

investieren  um  Finanzmittel  aus  der  Wirtschaft  einzuwerben,  welches  nicht 

unerhebliche  Arbeitszeit  binden  würde.  Auch  sind  die  Hochschulen  bei  der 

Finanzierung  des  Stipendienprogramm  auf  die  regionale  Wirtschaftsträger 

angewiesen,  welches  dazu  führt,  dass  Universitäten  in  strukturschwachen 

Regionen  benachteiligt  werde.  Dies  führt  zu  einer  erhöhten  bundesweiten 

Spaltung der Hochschullandschaft.

Eine  sinnvolle  Alternative  kann  nur  eine  Verbesserung  des 

Bundesausbildungsförderungsgesetzes  sein.  Der  Regelsatz  ist  deutlich 

anzuheben.  Entscheidentes  Kriterium  kann  dabei  nicht  das  Einkommen  der 

Eltern sein, da nicht grundsätzlich davon auszugehen ist, dass Studierende von 
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dem Einkommen der Eltern patizipiert, sondern grundlegend ist das Einkommen 

und Vermögen des Antragsstellers zu berücksichtigen.
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JHG2

Ehrliche Universität

Antragssteller: Philipp Klein

Die Jusohochschulgruppe Greifswald möge beschließen:

Die Hochschulleitung wird aufgefordert,  unverzüglich dafür zu sorgen, dass die 

Versprechen  auf  der  Website  den  Tatsachen  entsprechen.  Dazu  gehört,  dass 

verwaiste  Lehrstühle  innerhalb  eines  Semesters  neu  besetzt  werden  und 

Abwerbeversuche bei Professoren mit Gegenangeboten zu kontern. Dazu gehört 

auch, dass die Studierenden insbesondere nicht dadurch betrogen werden, dass 

nach  dem  Lockvogelangebot  ,,zulassungsfreie  Einschreibung“  kein  Interesse 

besteht, der großen Zahl der Studierenden gerecht zu werden. Schließlich soll die 

Lehre  dadurch  verbessert  werden,  dass  ein  Mindestangebot  von  vier 

Spezialisierungsmöglichkeiten  in  jedem  Studiengang  ermöglicht  werden. 

Schließlich  soll  die  Hochschulleitung  für  ein  vermehrtes  fachspezifisches 

fremdsprachliches Angebot sorgen.

Die  Jusos  in  der  Hochschulpolitik  werden  beauftragt,  sich  bei  der 

Hochschulleitung und bei den Fakultäten für diese Ziele verstärkt einzusetzen 

und regelmäßig über die Fortschritte in der Universität zu informieren.

Begründung:

Die Juso-Hochschulgruppe Greifswald begrüßt die Grundsatzentscheidung, durch 

ein  Studienangebot  junge  Menschen  zum  Verbleib  oder  Umzug  nach 

Mecklenburg-Vorpommern  zu  bewegen.  Dies  darf  allerdings  nicht  über  leere 

Versprechen  erfolgen,  durch  welche  die  Neuimmatrikulierten  enttäuscht  und 

schnell abgeschreckt werden. Beispielhaft sei die Situation in der BWL genannt: 

So wirbt  die Universität Greifswald auf ihrer Website gezielt mit den Vorteilen 

ihres  Diplomstudiengangs  gegenüber  einem  Bachelor-/Mastersystem.  Der 

Studiengang BWL biete ,,genügend Freiräume zur individuellen Spezialisierung“, 

wohingegen  beim  Bachelor  die  ,,stärkere  Verschulung  des  Curriculums  zur 

Reduzierung  der  Spezialisierungsmöglichkeiten“  führe.  Die  Realität  sieht 

allerdings  anders  aus:  Aufgrund  nicht  besetzter  Professorenstellen  stehen 

beliebte  Spezialisierungen  wie  Personal  &  Organisation  sowie 

Unternehmensbewertung nicht zur Verfügung. Außerdem wird damit geworben, 

dass  der  Greifswalder  Diplomstudiengang  BWL  ,,größere  internationale 

Mobilität“ gewährleiste. Auch hier sieht die Realität anders aus: Es werden so gut 

wie keine fremdsprachigen Veranstaltungen, insbesondere in der international 

essentiellen  Lingua  Franca  angeboten.  Schließlich  wirbt  die  Universität  mit 
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,,hervorragendem“  Stern-Ranking  von  2002  und  Spiegel-Ranking  von  2005. 

Seitdem hat sich die Situation aber wesentlich geändert: Der Diplomstudiengang 

BWL wurde zulassungsfrei gestellt, während die Studienbedingungen keineswegs 

an die erhöhte Zahl von Studierenden angepasst wurden. Die Zahlen sprechen 

eine  erschreckend  klare  Sprache:  Zwischen  400  bis  600  BWL-Studierende 

beginnen ihr Studium in Greifswald. Von diesen machen ca. 60 Studierende auch 

hier einen Abschluss.
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Mecklenburg-Vorpommern-Ticket als Semesterticket 

Antragssteller: Stephan Schumann

Die JHG Greifswald möge beschließen:

Die  Jusos  Hochschulgruppe  Greifswald  fordert  die  Einführung  eines 

Semestertickest an allen Hochschulen im Land. Dieses soll den Geltungsbereich 

des MV Tickets haben.

Begründung:

In  einem  Flächenland,  wie  Mecklenburg-Vorpommern,  ist  Mobilität,  auch  für 

Studierende, enorm wichtig. Gerade Studierende im Ehrenamt bezahlen häufig 

ein Vielfaches an Fahrtkosten im Vergleich zu anderen Ländern, da man für viele 

Veranstaltungen  quer  durch  das  Land  reisen  muss.  Auch  die  für  die  prekäre 

Wohnraumlage in Greifswald könnte es ein wenig Entspannung bringen, da der 

Schritt  aus  dem  Umland,  z.B.  Stralsund  zu  pendeln,  dann  nicht  mehr  mit 

zusätzlichem  Kostenaufwand  verbunden  wäre.  Hinzu  kommt:  Die  Aussicht 

kosten-neutral an den Strand fahren zu können, wäre bei der Werbung für Neu-

Studierende  sicherlich  ein  großes  Plus  für  Mecklenburg-Vorpommern.   Der 

Antragssteller ist sich darüber im klaren,  dass das einen Kostenmehraufwand 

von 50 bis 100 Euro pro Semester und einzelnem Studierenden bedeuten würde, 

glaubt aber fest,  dass ein Geltungsbereich von Usedom bis Hamburg und von 

Sassnitz bis Prenzlau das wieder Ausgleicht. 

Seitdem die Debatte über ein Semesterticket in Greifswald letzten Winter geführt 

wurde, schwebt diese Idee im Raum und hängt ein wenig in der Luft. Das soll 

sich jetzt ändern.
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